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Verhandlungsbericht 
 

New Work – Eine neue Arbeitsphilosophie und ein Change-Prozess 

New Work bezieht sich auf eine moderne Arbeitsphilosophie und einen kulturellen 

Wandel in der Arbeitswelt. Es geht darum, traditionelle Arbeitsweisen und Hierar-

chien aufzubrechen und stattdessen flexiblere, dynamischere und kollaborativere 

Arbeitsumgebungen zu schaffen. Mit entsprechenden Massnahmen kann die Ge-

meinde Regensdorf Herausforderungen wie Modernisierung, Fachkräftemangel, 

Wohlbefinden der Mitarbeitende und Bevölkerungswachstum begegnen und einen 

grossen Nutzen daraus ziehen.  

Mit baulichen Massnahmen alleine kann der Thematik "New Work" nicht begegnet 

werden. Vielmehr handelt es sich um einen Change-Prozess, welcher unter Einbe-

zug diverser Anspruchsgruppen erfolgen muss. Zu diesem Zweck wurde ein Unter-

nehmen evaluiert, welches die Gemeinde in diesem Prozess unterstützen kann 

(Berry AG). Das Endprodukt dieses Prozesses ist ein Arbeitsplatzkonzept inkl. 

Grobkostenschätzung, welches breit abgestützt ist und die aktuellen und künftigen 

Bedürfnisse der Gemeinde Regensdorf als Arbeitgebern wiederspiegelt. 

Der Gemeinderat definiert "New Work" als anzustrebende Arbeitsphilosophie und 

hat einen Kredit für die externe Prozessbegleitung bewilligt. Der entsprechende kul-

turelle Wandel wird in den nächsten Jahren vorangetrieben.  

Entsorgungscoupons für die Regensdorfer Einwohnerinnen und 
Einwohner 

Im August 2021 hat der Gemeinderat ein Rahmenkredit für die Verteilung von 

Entsorgungscoupons im Wert von CHF 40.00 an alle Regensdorfer Haushalte über 

CHF 387'400.00 (inkl. MWST) bewilligt. Ziel war es, zu prüfen, ob während einer 

zweijährigen Testphase ein Einfluss auf die illegalen Abfallablagerungen sowie eine 

Reduktion des Saldos der Spezialfinanzierung (SPF) erreicht werden kann. Zum 
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heutigen Zeitpunkt (nach 1 ½ Jahren) kann folgendes gesagt werden: Bezüglich der 

Jahresmenge von illegalen Abfallablagerungen konnte von 2021 auf 2022 ein 

kleiner Rückgang von 53.5 m3 (2021) zu 51 m3 (2022) verzeichnet werden. Für das 

Jahr 2022 wurden insgesamt 36'816 Entsorgungscoupons à CHF 10.00 in 9204 

Haushalte verteilt. Davon wurden insgesamt 4'601 Coupons eingelöst (12,5%). 

Mengenmässig scheint dies ein kleiner Anteil zu sein, aber die Resonanz auf die 

Entsorgungscoupons ist sehr positiv. Sehr beliebt ist die Nutzung der Coupons für 

den Kauf von Sperrgutmarken. In den ersten beiden Quartalen 2023 zeigt sich ein 

leichter Anstieg der eingelösten Entsorgungscoupons gegenüber den 

Vorjahresquartalen. Für die Verteilung von Entsorgungscoupons hat der 

Gemeinderat nun einem weiteren Rahmenkredit über 5 Jahre von insgesamt CHF 

300'000.00 zugestimmt. 

Sprechstunden Gemeindepräsident neu online über smart-regens-
dorf buchbar 

Wie viele andere Gemeindeverwaltungen auch, bietet die Gemeinde Regensdorf 

ihren Anspruchsgruppen die Möglichkeit, im Rahmen einer Sprechstunde mit dem 

Gemeindepräsidenten zu sprechen. Bei der Sprechstunde können Anliegen, Kritik 

oder Ideen gegenüber dem Gemeindepräsidenten geäussert werden. Der 

Gesprächstermin im Zeitrahmen von 30 Minuten musste bisher vorgängig per E-

Mail oder telefonisch bei der Kanzlei reserviert werden. Neu können die Termine 

direkt online über die Plattform von smart-regensdorf wie folgt gebucht werden: 

1. Gemeindehomepage unter www.regensdorf.ch besuchen 

2. Auf der Gemeindehomepage unten rechts auf "smartRegensdorf" klicken 

3. Sprechstunde Gemeindepräsident anwählen und Termin buchen 

Medizinische Grundversorgung – Erstellung Machbarkeitsstudie  

Regensdorf befindet sich bekannterweise einerseits in einer ausserordentlichen 

Wachstumsphase, andererseits verläuft die Entwicklung in Bezug auf die 

medizinische Grundversorgung diametral in eine andere Richtung. Praxen werden 

aus verschiedenen Gründen geschlossen oder fehlen weitestgehend. Insbesondere 

http://www.regensdorf.ch/
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besteht Bedarf in den Bereichen Hausarzt-, Kinderarzt- und Frauenarztversorgung. 

Eine medizinische Grundversorgung ist ein wichtiger Standortfaktor, der zur Qualität 

des Arbeits- und Lebensraumes Regensdorf beiträgt. Deshalb hat sich die 

Gemeinde kundig gemacht, was für Anbieter im Prozess der Ansiedlung von 

Gemeinschaftsarztpraxen berücksichtigt werden könnten. Es wurden 

unterschiedliche Anbieter angefragt. Die PraxaMed AG hat sich dabei als einzig 

interessierte, aber auch als für die Begleitung und die Bedürfnisse in Regensdorf 

geeignetste Firma herauskristallisiert. Die PraxaMed AG hat bereits über 50 

Gemeinschaftspraxen aufbauen können. Das Geschäftsmodell der PraxaMed AG 

sieht keine Investorentätigkeit der Praxamed AG in Arztpraxen vor. Sie arbeitet als 

Dienstleisterin für Ärzte und Gemeinden. Sie bietet Backofficearbeiten für 

Arztpraxen an, Beratungsdienstleistungen für Ärzte und Gemeinden und hat sich im 

Bereich der Entwicklung und Errichtung von Arztpraxen etabliert. Der Gemeinderat 

hat die PraxaMed AG nun in einem ersten Schritt mit der Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie für die Ansiedlung einer Gemeinschaftspraxis in Regensdorf 

beauftragt. 

Tageskarten SBB werden abgeschafft - Einstellung Verkauf per 31. 
Januar 2024 

Seit 2008 bietet Regensdorf, wie viele andere Gemeinden auch, SBB Tageskarten 

zu Vorzugskonditionen an, mit dem Ziel, so den öffentlichen Verkehr zu fördern. 

Das Angebot wurde in Regendorf rege genutzt (94% Auslastung im Jahr 2022). 

Im Oktober 2020 informierte die Alliance SwissPass über den Entscheid, die 

"Tageskarte Gemeinde" in der heutigen Form nur noch bis Ende 2023 anzubieten 

und danach durch eine Nachfolgelösung zu ersetzen. Als Nachfolgelösung wurde 

die "Spartageskarte Gemeinde" entwickelt. Die SBB bietet bereits heute eine 

"Spartageskarte SBB" an. Der Vergleich zwischen diesen zwei Spartageskarten 

zeigt, dass der Preisunterschied zwischen der "Spartageskarte SBB" und der 

"Spartageskarte Gemeinde" sehr gering ist. Zum Teil ist das Angebot der SBB 

günstiger als das künftig für die Gemeinden vorgesehene Angebot. Da den 

Einwohnerinnen und Einwohnern mit der neuen "Spartageskate Gemeinde" kein 

Mehrwert geboten werden kann, verzichtet die Gemeinde Regensdorf auf dieses 
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Angebot. Die noch vorhandenen "Tageskarten Gemeinden" werden noch bis zum 

31. Januar 2024 verkauft.  

Betrifft die Gemeinderats-Sitzung vom 22. August und und 19. September 2023 

 

Für Rückfragen Gemeinderats-Sitzung:  

Gemeindeschreiber 

Stefan Pfyl 

044 842 37 50 

stefan.pfyl@regensdorf.ch 

 

 

mailto:stefan.pfyl@regensdorf.ch

